
 
 
Antwort zur Anfrage Nr. 0936/2025 der SPD-Stadtratsfraktion betreffend Umgang mit 
Schrotträdern im Stadtgebiet Mainz (SPD) 
 
Im öffentlichen Raum stehen immer wieder verlassene oder beschädigte Fahrräder, die den 
Eindruck von Verwahrlosung vermitteln, Verkehrswege blockieren oder als Schrotträder den 
öffentlichen Raum belasten. Vor diesem Hintergrund bitten wir die Verwaltung um die Beant-
wortung folgender Fragen:  
 
Die Anfrage wird wie folgt beantwortet: 
 

1. Wie viele herrenlose oder als nicht mehr verkehrstauglich eingestufte Fahrräder 
(„Schrotträder“) wurden im Jahr 2024 im Stadtgebiet Mainz erfasst und entfernt? 

 
2024 wurden insgesamt 370 Schrotträder entfernt. 

 
2. Wie läuft das Verfahren zur Feststellung und Entfernung dieser Fahrräder konkret ab?  

a) Wie wird sichergestellt, dass tatsächlich nur herrenlose bzw. nicht fahrtüchtige 
Räder entfernt werden? 

 
Nur wenn sich das Fahrrad in einem sehr schlechten Zustand befindet, wird es 
auch entfernt.  
Von einem Schrottrad geht man aus, wenn das Fahrrad augenscheinlich nicht 
mehr verkehrstauglich und wegen fehlender Teile (Reifen, Lenker, usw.) auch 
nicht mehr fahrbar ist. Ebenfalls muss erkennbar sein, dass es auch nicht mehr 
genutzt wird.  

 
b) Wer ist zuständig für die Bewertung und Kennzeichnung? Welche Fristen gelten 

bis zur Entfernung? 
 

Die Fahrradaktionen werden von erfahrenen Kolleginnen und Kollegen des Ver-
kehrsüberwachungsamtes durchgeführt. Kennzeichnungen erfolgen nicht, folg-
lich gibt es auch keine festgelegten Fristen. 

 
3. Gibt es eine Kooperation mit sozialen Trägern, Werkstätten oder gemeinnützigen Orga-

nisationen zur Wiederaufbereitung, Verwertung oder Weitergabe der sichergestellten 
Fahrräder? Wenn nicht: Gibt es Überlegungen, das Verfahren künftig auszuweiten, zu 
verbessern oder mit nachhaltigen Verwertungskonzepten zu verbinden? 

 
Die Fahrradaktionen werden in Zusammenarbeit mit in.betrieb Mainz organisiert und 
durchgeführt. Dort werden die Schrotträder auch bis zur Verwertung gelagert. 
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